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Empfehlung des 

Rates für Forschung und Technologie für OÖ zum Thema 

„Strategisches Programm #upperVISION2030“ 

anlässlich der ersten Erfahrungen im Jahr 2020 

 

 

«Nur wer sein Ziel kennt, findet den Weg» 
Laotse 

 
 

PRÄAMBEL  

 

In den vergangenen Monaten wurde intensiv am neuen strategischen Programm 

#upperVISION2030 gearbeitet. Der RFT OÖ hat sich intensiv eingebracht und 

Empfehlungen abgegeben. Um die Weiterentwicklung Richtung Exzellenz zu 

unterstützen, sind weitere wichtige Weichenstellungen aus Sicht des RFT OÖ nötig. 

Im Zuge der Überarbeitung und Überlegungen von #upperVISION2030 für das 

kommende Jahr 2021 möchte der RFT OÖ ein paar wichtige Punkte für das Jahr 2021 

der Landesregierung empfehlen. 

 

EMPFEHLUNGEN 

 

• Der RFT OÖ empfiehlt spezifischen Fokus auf folgende Thematiken zu legen: 

 

o Modellregion Kunststoff 

o Modellregion Digitaler Humanismus (inkludierend Human-centered AI) 

o Modellregion nachhaltige Energie 

 

• Für diese Thematiken sollen SMARTE Ziele definiert werden, wissend, dass OÖ eine 

exportorientierte, starke Industrieregion ist. 

 

• Abgeleitet von den Zielen, soll ein Roadmapping für diese Themen durchgeführt 

werden. Dabei sollen interdisziplinäre Ansätze mitgedacht werden und später auch in 

der Umsetzung durchgeführt werden. Der RFT OÖ rät dem Land OÖ eine fakten- und 

forschungsbasierte strategische Ausrichtung und Umsetzung im FTI-Programm. 

 

• In der Umsetzung des strategischen Programms #upperVISION2030 sollen die 

gesamten Wertschöpfungsketten betrachtet werden. 

 



 
 

Beschluss aus der 31. Ratssitzung am 28.05.2020  Seite 2 von 2  

• Die interdisziplinäre Zusammenarbeit unter Wissenschafter*innen, mit Unternehmen 

und Policy Makern soll stimuliert werden. 

 

• Start-ups und Unternehmensübergaben mit Fokus auf innovativen Geschäftsmodellen 

in oben genannten Stoßrichtungen sollen gefördert werden, im speziellen bei 

Zusammenarbeit mit den oö. Forschungseinrichtungen. 

 

• In allen Aktionsfeldern soll Bildung mitgedacht werden, um dem Ziel einer „responsible 

innovation“ gerecht zu werden. Gesellschaftlicher Diskurs und Akzeptanz sind 

wichtig zur Zielerreichung. 

 

• Die bisher definierten Indikatoren sind sehr vage Größen, die ambitionierte, aber 

erreichbare Zielformulierungen vermissen lassen. OÖ muss sich Gedanken machen, 

wo will OÖ hin, was will OÖ erreichen? Der RFT OÖ empfiehlt geeignete Zielgrößen 

zu diesen Indikatoren zu definieren. 

 

• Ein Monitoring zu der Transparenz der Mittelvergabe in FTI soll wieder durchgeführt 

werden. Der RFT OÖ bittet um entsprechende Informationen. 

 

 

Die Positionspapiere (Technikinitiativen, 4-Prozent F&E Quote, Human Resources, 

Internationalisierung, Awareness für F&E und Entrepreneurship) sowie auch die 

grundstrategischen Empfehlungen und alle weiteren Empfehlungen des RFT OÖ behalten 

weiterhin an Gültigkeit. Insbesondere verweist der RFT OÖ auf die Empfehlungen 

„Strategisches Programm #upperVISION2030“. 


